
Für das Interreg Forschungsprojekt EUR@QUA zum grenzüberschreitenden Kinderschutz 
(http://www.eurequa.com) an der Fakultät für Sozialwissenschaften wird ein/e studentische/r 
Mitarbeiter/innen ab dem 01.Oktober 2018 gesucht. 
  
Thematisch untersucht das Projekt die Situation von Eltern und Kindern, die soziale Hilfen in einem 
Teil der Großregion Wallonie, Lothringen, Rheinland-Pfalz, Saarland, Luxemburg erhalten, in dem sie 
nicht wohnen und deshalb die Grenze überschreiten. Dabei werden u.a. folgende Forschungsfragen 
verfolgt: Wie werden die Kinderrechte in grenzüberschreitenden Situationen berücksichtigt und 
gewahrt? Wie wird der Kinderschutz gewährleistet? Wie arbeiten die Professionellen in diesem 
Kontext interdisziplinär mit den Familien? 
 
Das Projekt wird von Prof. Dr. Ulrike Zöller, Dr. Christian Schröder und Prof. Dr. Kirstin Bromberg 
an der htw saar durchgeführt. 
 
Die Verträge können 18h pro Monat umfassen. 
  
Die Arbeit beinhaltet: 
Mitarbeit in der Forschung zum grenzüberschreitenden Kinderschutz, insbesondere Literaturrecherche, 
Bearbeiten von Texten und Präsentationen sowie im Bereich des Projektmanagements. 
 
Bitte bewerben Sie sich mit Ihrem CV. Bitte vermerken Sie auch Ihre bisherigen Studieninteressen, 
Erfahrungen mit qualitativer Forschung/Transkription, und Ihre Sprachkenntnisse. Bevorzugt werden 
Studierende ab dem 3.Semester. Französischkenntnisse sind von Vorteil. 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungen bis zum 10.09.2018 an Dr. Christian Schröder, 
christian.schroeder@htwsaar.de   
 

 

Dr. Christian Schröder 
Hochschule für Technik und Wirtschaft des Saarlandes  
Fakultät für Sozialwissenschaften 
Malstatter Straße 17 
66117 Saarbrücken 
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